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Projekt (Grundlage: Projektkonzept) 

Sanierung Kirche Lüsslingen 2022 – 2024 
Durchführung: Reformierte Kirchgemeinde Lüsslingen, Dorfstrasse 37, 
                        4574 Lüsslingen           
Projektleitung: Eva Werlen, Präsidentin Kirchgemeinde Lüsslingen 
                        Bernhard Affolter, Kirchgemeinderat Ressort Bau                        
Architekt: Urs Roth, Lüterkofen 
 

 
Projektverlauf 
Ausgangslage Kirche Lüsslingen 
Die Geschichte der Kirche Lüsslingen reicht weit zurück. Dies wurde anlässlich der 
Kirchenrestaurierung von 1953 festgestellt und dokumentiert. Es wurden 
Ausgrabungen durchgeführt, welche Reste der früheren Kirchen zu Tage brachten. 
Im 9./10. Jahrhundert wurde eine christliche Kirche errichtet. Drei Jahrhunderte 
später wurde sie etwas vergrössert. Weitere Umbauten erfolgten, wie Funde 
belegen, in der zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts. Aus dieser Zeit stammt auch der 
im Westen angebaute Turm. Schliesslich erhielt das Gotteshaus 1724 die heutige 
Form. Nach neusten Erkenntnissen muss jedoch angenommen werden, dass die 
ganze Kirchenanlage 1300 Jahre alt ist. 
Sanierung 
Anfang 2020 wurden diverse Mängel am Turm festgestellt. Eine Bauwerkanalyse 
ergab, dass am ganzen Kirchengebäude grössere Schäden und Mängel bestehen. 
Somit war klar, dass nach rund 70 Jahren seit der letzten grossen Renovation wieder 
eine Gesamtsanierung vorgenommen werden musste. Es erfolgte eine Architekten-
ausschreibung. Im Januar 2021 wurde der Auftrag an Urs Roth aus Lüterkofen 
vergeben. Der Architekt erarbeitete ein Sanierungskonzept mit einer Etappierung und 
einem Kostenvoranschlag +/-20%. 
Sponsoring 
In der Kirchgemeinde gibt es keine finanziellen Reserven. Aus diesem Grund wurde 
eine Sponsoringgruppe gebildet, um neben den Subventionen noch zusätzliche 
Finanzen zu beschaffen. 
Projektorganisation 
Die Projektorganisation bestand aus der Projektleitung, einer Arbeitsgruppe aus der 
Baukommission sowie der Sponsoringgruppe. Nach der Vergabe an den Architekten 
war die Arbeitsgruppe der Baukommission nicht mehr aktiv. Die Projektleitung war, 
zusammen mit dem Architekten, für die Gesamtplanung der Sanierung der Kirche 
zuständig. Die Sponsoringgruppe erstellte einen Massnahmenplan mit Aktivitäten zur 
Erreichung der geplanten Einnahmen von 0,5 Mio. Franken durch private Spenden. 
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Zeitplanung 
- April 2021 Genehmigung Planungskredit für die Vorbereitungsarbeiten durch 

den Kirchgemeinderat. 
- Ab Sommer 2021 Erarbeitung Bauprojekt. 
- Dezember 2021 Bewilligung Gesamtkredit als Rahmenkredit für die Sanierung 

2022 – 2024 durch die Kirchgemeindeversammlung. 
- Sommer 2022 Baustart. 
- 2022 erste Bauetappe Sanierung Turm: Mauern, Holzkonstruktionen, Dach, 

Geläut sanieren, Turmuhr und Zifferblatt revidieren 
- 2023 zweite Bauetappe Sanierung Kirchenschiff aussen: Feuchtigkeitsaufstieg 

in der Aussenmauer unterbinden, Dachkonstruktion und Ziegel teilweise 
ersetzen und ergänzen, Aussenanstrich an der Fassade durchführen. 

- 2024 dritte Bauetappe Sanierung Kirchenschiff innen:  
Anpassungen an die heutigen Anforderungen: Ersatz Heizung, Erneuerung 
der Beleuchtung, der Beschallung, der Elektroinstallationen, neuer 
Technikraum, Fenster Süd – und Nordseite ersetzen 

- Einweihung der sanierten Kirche und Feier 300-Jahr Jubiläum der Kirche. 
Finanzen (Budget) 
Die Gesamtkosten für alle drei Etappen wurden auf 1,5 Mio. berechnet.  
Diese Gesamtsumme wurde aufgeteilt in folgende Teilbeträge:  
1 Mio. Eigenmittel und Subventionen sowie 0,5 Mio. private Spenden. 
Die Einnahmen setzen sich somit aus Subventionen und privaten Spenden 
zusammen. 
 

Zielerreichung 
Gesamtsanierung Kirche Lüsslingen 
Die Gesamtsanierung konnte gemäss Zeitplanung von 2022 – 2024 in den geplanten 
drei Bauetappen erfolgreich durchgeführt werden.  
Finanzen 
Mit den erhaltenen Subventionen und den Spenden aus privaten Kreisen sowie den 
Spenden von Stiftungen gelang es der Kirchgemeinde die gesamten Sanierungs-
kosten zu finanzieren. 
Abschluss Sanierung 
Planmässig feierte die Kirchgemeinde mit vielen eingeladenen Gästen den 
Abschluss der Sanierung und das 300 Jahre Jubiläum Ende November 2024 in der 
Kirche und mit einem anschliessenden Apéro in der Pfarrscheune. 
 

Besondere Erfolge 
Aktivitäten / Massnahmen 
Die im Projektkonzept aufgeführten Aktivitäten und Massnahmen zur Zielerreichung 
konnten planmässig und erfolgreich durchgeführt werden. Besonders zu erwähnen 
ist das Dorffest Lüsslingen-Nennigkofen im September 2023. Alle Dorfvereine 
arbeiteten aktiv mit. Eine Spende von 1/3 des Reinertrags als Leistung der 
Einwohnergemeinde und der Ortsvereine wurde nach Abschluss des Festes auf das 
Spendenkonto der Kirchgemeinde überwiesen. Die eingegangenen Subventionen 
und privaten Spenden reichten aus, um die Gesamtsanierung zu finanzieren. 
Die Zusammenarbeit aller Beteiligten verlief gut und zielführend.  
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Weiterführung (historische Geschichte) 

Wie bereits bei der Ausgangslage der Kirche Lüsslingen festgehalten, ist die ganze 
Kirchenanlage 1300 Jahre alt. Mit Unterstützung der Kantonsarchäologie möchte die 
Kirchgemeinde beim Eingang der Kirche Geschichtstafeln mit den aktuellen 
Erkenntnissen anbringen. Die Ausgrabungen im Chor der Kirche werden zudem 
durch Glasbodenplatten sichtbar gemacht. 
Durch die erfolgreiche Gesamtsanierung und die geschichtliche Aufarbeitung ist es 
nun möglich, dass die historische Kirche in Zukunft für Gottesdienste und viele 
weitere Anlässe genutzt werden kann. 
Die Kirche ist ein Wahrzeichen von Lüsslingen-Nennigkofen und ein Kulturgut von 
nationaler Bedeutung.  
 

Abschluss / Dank 
Die reformierte Kirchgemeinde Lüsslingen mit den Dörfern Lüsslingen-Nennigkofen 

und Lüterkofen-Ichertswil bedankt sich bei der grossen Zahl von Spenderinnen und 

Spendern aus der Kirchgemeinde und der ganzen Schweiz für ihre Unterstützungs-

beiträge.  

Besonders erwähnt werden folgende Institutionen und Personen:  

• Reformierte Bezirkssynode Solothurn 

• Kantonale Denkmalpflege Solothurn  

• Bundesamt für Kultur BAK 

• Lisbeth Mathys - Sieber, Bettlach 

• Ernst Göhner Stiftung, Zug 

• Bürgergemeinde Nennigkofen 

• Bürgergemeinde Lüterkofen-Ichertswil 

• Bürgergemeinde Lüsslingen  

• Gertrud Schleuniger 

• Däster-Schild Stiftung, Grenchen 

• Stiftung für die Wiederherstellung solothurnischer Baudenkmäler, Solothurn 

• UBS Kulturstiftung, Zürich 

• Stiftung zur Erhaltung schweizerischen Kulturgutes, Luzern 

• Einwohnergemeinde Lüsslingen – Nennigkofen 

und Dorfvereine Lüsslingen – Nennigkofen anlässlich Dorffest 2023 

• Einwohnergemeinde Lüterkofen – Ichertswil 

 

Kirchgemeinderat und Sponsoringgruppe                                                          

 

Präsidentin KG Lüsslingen                 Sponsoringgruppe 

                                     
Eva Werlen                                             Ulrich Stebler                Irene Isch 
 
 
Lüsslingen, Juni 2025 


